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GRUSSWORT
INVESTIEREN SIE IN ASCHERSLEBEN – ES LOHNT SICH!

Aschersleben ist ein innovativer Industrie- und Wirtschaftsstandort im Herzen Mitteldeutschlands. 
Vliesstoffindustrie, Spezialmaschinenbau, Baustoffindustrie und Medizintechnik sowie Logistik sind 
die prägenden Branchen in den Industrie- und Gewerbegebieten der Stadt. Unternehmen aus 
Deutschland, China, Italien, den USA und Kasachstan haben in Aschersleben optimale Bedingun-
gen für Produktion und Vertrieb gefunden.

Die Industrie- und Gewerbegebiete, insbesondere das Industriegebiet „Zornitzer Weg“, verfügen 
mit der direkten Anbindung an die Nordharzautobahn A36 (B6n) und der nur wenige Fahrminuten 
entfernt gelegenen Autobahn 14 über eine hervorragende Verkehrsanbindung an alle bedeutenden 
Wirtschaftsregionen Deutschlands und Europas.

Die Wirtschaftspolitik der Stadt Aschersleben ist geprägt durch einen entschlussfreudigen Stadtrat 
und eine flexible, leistungsfähige Wirtschaftsförderung. Das zeigt sich in der zügigen Umsetzung 
von Planungs- und Genehmigungsverfahren, die, aus einer Hand begleitet, in kürzester Zeit be-

arbeitet werden. Unternehmen und Investoren können sich auf einen Allround-Support der Wirtschaftsförderung vom Grunderwerb in 
den Industrie- und Gewerbegebieten bis zur Wohnraumbeschaffung in Sachsen-Anhalts ältester Stadt verlassen. Das Umland der Mag-
deburger Börde und die klimatischen Bedingungen im Regenschatten des Harzes schenken Aschersleben außerdem eine florierende 
Landwirtschaft, die insbesondere für den Gewürzanbau bekannt ist. In Kombination mit einer erfolgreichen Sozialpolitik ist es gelungen, 
die Einwohnerzahlen in Aschersleben in den vergangenen Jahren stabil zu halten. Junge Menschen und Familien wählen Aschersleben 
als Wohn- und Arbeitsort. Sie sind die Fachkräfte, die die Wirtschaft braucht.

Der Wirtschaftsstandort Aschersleben hat viele Vorteile zu bieten. Ich lade Sie ein, sich ein eigenes Bild von Aschersleben zu machen 
– anhand dieser Sonderausgabe des Wirtschaftsspiegels oder auch direkt vor Ort. Sie sind herzlich willkommen.

Andreas Michelmann
Oberbürgermeister
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In der Kernstadt und in den elf Ortschaften folgt die Stadt Aschers-
leben dem Leitbild „ LERNEN  – ARBEITEN  – WOHLFÜHLEN  “  
und meint damit ein abgestimmtes Handeln auf den Gebieten Bil-
dung, Wirtschaft, Stadtumbau und Kultur. 

Die älteste Stadt Sachsen-Anhalts verfügt über eine bemerkenswert 
vielseitige Bildungslandschaft für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene. Schulen in staatlicher und freier Trägerschaft finden 
mit ihren unterschiedlichen Ansätzen und Konzepten Zuspruch bei 
Schülern und Eltern über die Stadtgrenzen hinaus. Betreuungs-
möglichkeiten für Klein- und Vorschulkinder gibt es durch ein dich-
tes Kita-Netz und auch hier haben Eltern die Wahl zwischen den 
unterschiedlichen Philosophien der Träger.

Bereits im Laufe der schulischen Ausbildung nimmt in Aschers-
leben die Berufsorientierung eine herausragende Stellung ein. Je-
des Jahr am letzten Donnerstag vor den Herbstferien veranstaltet 
der Wirtschaftsclub Aschersleben e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Aschersleben den Berufsorientierungstag (BOT) im Sport- und 
Freizeitzentrum Ballhaus. Mehr als 40 Aussteller präsentieren sich 
und ihre potenziellen Ausbildungsplätze mehr als 1.200 Schülern. 
Schüler der 8. und 9. Klassen von 15 Schulen aus Aschersleben 
und der Umgebung besuchen den BOT und bereiten sich mit Hilfe 
des Ausstellerkataloges bereits im Unterricht auf diesen Besuch vor.

Nach dem Schulabschluss stehen den Auszubildenden von mor-
gen weitere umfangreiche Bildungsangebote zur Verfügung. Sei 
es die betriebliche Ausbildung bei einem der lokalen und regiona-
len Unternehmen oder eine schulische Ausbildung. Am Standort 
Aschersleben sind zahlreiche Bildungsträger angesiedelt. 

nn Die Berufsbildende Schulen Aschersleben-Staßfurt „WEMA“  
haben ihren Hauptstandort in Aschersleben mit Theorie- und 
Praxiskabinetten für die Berufsausbildung im dualen System, 
die Zwei- und mehrjährigen Berufsfachschulen, die zum beruf-
lichen Abschluss führen und das Berufsvorbereitungsjahr. Zu 
den Berufsbildenden Schulen gehören außerdem ein Fachgym-
nasium sowie die Fachoberschule.

nn Das Polytechnische Zentrum ist eine besondere Einrichtung der 
Berufsvorbereitung für Schüler (siehe Seite 7). 

Weitere wichtige Einrichtungen 
der Berufsbildung sind: 

nn AMEOS Institut Ost „Albert Schweitzer“ – vermittelt durch sein 
vielfältiges Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebot aktuelle und 
hochqualifizierte Bildungsangebote im Bereich der Sozial- und 
Gesundheitsberufe

nn Bildungszentrum des Einzelhandels Sachsen-Anhalt (BZE) – 
Kompetenter Partner rund um das Thema Ausbildung, Fort- und 
Weiterbildung im Handel

nn IWK (Institut für Weiterbildung in der Kranken- und Altenpflege) 
– die Ausbildung erfolgt in rund 20 Berufen, Weiterbildungen 
für Fach- und Führungskräfte im gesamten Alten- und Kranken-
pflegesektor sowie Seminare für die Arbeit im Gesundheits- und 
Sozialwesen

nn BBRZ (Berufliches Bildungs- und Rehabilitationszentrum e.V.) – 
Förderung von Menschen in ihrer individuellen, sozialen und 
beruflichen Entwicklung, Begleitung auf dem Weg zu neuen 
Chancen in der Gesellschaft und Engagement für ihre beruf-
liche und soziale Integration

nn VHS-Bildungswerk in Sachsen-Anhalt GmbH – das Aus- und 
Weiterbildungszentrum Aschersleben bietet vor allem Ange-
bote in der Qualifizierung im gewerblich-technischen Bereich, 
überwiegend in den Gewerken Metall, Elektro, Bau, Holz,  
Lagerlogistik und Farbe

nn Handwerker-Bildungs-Zentrum Aschersleben – in der Außen-
stelle des Bildungs- und Technologiezentrums (BTZ) zu Thale 
und Aschersleben werden Fortbildungen, Umschulungen, Qua-
lifizierungen als Bausteine oder Module sowie Angebote der 
Berufsorientierung und Maßnahmen zur Heranführung an den 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt angeboten

Die Fortsetzung dieser nachhaltigen Bildungspolitik mit dem Ziel, 
den Wirtschaftsstandort Aschersleben zu stärken und weiterzuent-
wickeln, ist in den „Zielen der Stadt Aschersleben 2011 – 2020“ 
durch einen Stadtratsbeschluss verpflichtend festgeschrieben – er-
gänzt um weitere Ziele aus den Bereichen Bevölkerung, Stadtent-
wicklung, Mittelzentrum und Finanzen.
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DER BESTEHORNPARK:  
BILDUNG IN NEUEN FORMEN
Mit dem Ausbau der Mensa im Erdgeschoss des sogenannten 
Riegelbaus wurde 2017 das letzte bauliche Vorhaben im Bil-
dungszentrum Bestehornpark abgeschlossen. Im Vorfeld der 3. 
Landesgartenschau Sachsen-Anhalts und der Internationalen Bau-
ausstellung (IBA) im Jahr 2010 geriet die innerstädtische Industrie-
brache und ihre gezielte Umgestaltung zum Bildungszentrum in 
den Fokus der Stadtentwicklung. 
Mit städtischen Eigenmitteln sowie umfangreicher Förderung durch 
die Europäische Union, Bund und Land konnten zahlreiche Bau- 
maßahmen umgesetzt werden. 
Heute ist das Bildungszentrum wahrlich ein solches: Die evangeli-
sche Grundschule „Philipp Melanchthon“, die „Freie Montessori- 
Grundschule Aschersleben“ und die in freier Trägerschaft befindli-
che Gemeinschaftsschule „Adam-Olearius-Schule“ sind hier ansäs-
sig. Seit dem 1. September 2017 nutzt zudem die Fachhochschule 
Polizei Unterrichtsräume im Objekt. Die Kreativwerkstatt sowie die 
Grafikstiftung Neo Rauch haben ebenfalls hier ihren Sitz. Neben 
modernen Tagungs-, Unterrichts- und Arbeitsräumen runden Frei- 
und Außensportanlagen, eine moderne Turnhalle sowie ein Gar-
tenträume-Park das Ensemble ab.

Neo Rauch und die Werkschau in Aschersleben

Die Grafikstiftung Neo Rauch präsentiert im Bestehornpark das 
druckgrafische Werk des international renommierten Künstlers.
Mit Aschersleben, der ältesten urkundlich erwähnten Stadt in 
Sachsen-Anhalt am Rand des Harzes, fühlt sich Neo Rauch seit 
seiner Kindheit zutiefst verbunden. Hier ist der Maler, Bildhauer 
und Grafiker von Weltrang bei seinen Großeltern aufgewachsen, 
hat sein Abitur abgelegt und hier hat der heute südlich von Leip-
zig lebende Künstler gemeinsam mit der Stadt Aschersleben im 
Juni 2012 die „Grafikstiftung Neo Rauch“ ins Leben gerufen. Zu 
den Gründungsstiftern gehören außerdem Gerd Harry Lybke und 
Kerstin Wahala.
Neo Rauch überlässt der Stiftung seitdem jeweils ein Exemplar 
der Auflagen seines bisherigen und künftigen grafischen Werkes. 
Vorrangig widmet er sich der Malerei, gilt als Wegbereiter der 
„Neuen Leipziger Schule“ und wird weltweit mit großen Einzelaus-
stellungen gewürdigt. Seine Bilder und Zeichnungen, die immer 
wieder auch seine mitteldeutsche Heimat vielschichtig visualisie-
ren und vergegenständlichen, hängen im Metropolitan Museum 
of Art in New York genauso wie in der Wiener Albertina oder im 
Museum der bildenden Künste in Leipzig.

Das grafische Werk ist ein eigenständiger Bestandteil des  
Gesamt-OEuvres, das seit 1993 entstanden ist. Es wird in wech-
selnden Ausstellungen in Aschersleben an einem modernen 
Ausstellungsort präsentiert und in seinem Bestand bewahrt und 
gepflegt. In den letzten Jahren wurden einzelne grafische Ausstel-
lungen gezeigt, die von Anfang an ergänzt wurden durch groß-
formatige Leinwände, Papierarbeiten und Zeichnungen. 
Keine Frage: Die Grafikstiftung hat Aschersleben, die Stadt im 
Salzlandkreis, auf die internationale Kunst-Landkarte katapultiert. 
Rund 5.000 bis 7.000 Besucher sehen jedes Jahr die einmal 
wechselnden Ausstellungen. Tendenz: weiter steigend. Erfreulich 
auch dieses: Die kreative, erlebnisorientierte Arbeit mit Kindern 
und Schülern mit dem Projekt „Grafiktage“ ist der Stiftung ebenso 
eine Herzensangelegenheit wie der Austausch mit anderen kultu-
rellen Institutionen, in der Region, insbesondere mit dem Museum 
der bildenden Künste in Leipzig, der Stiftung Moritzburg in Halle, 
der Lyonel Feininger Galerie in Quedlinburg, dem Mönchehaus 
Goslar, dem Kunstmuseum Wolfsburg, dem Kunstmuseum Mag-
deburg Kloster Unser Lieben Frauen oder der Stiftung Bauhaus in 
Dessau.

DIE RUDOLF CHRISTIAN BOETTGER 
STIFTUNG
Als erste Kommune in Sachsen-Anhalt gründete die Stadt Aschers-
leben eine Bildungsstiftung – die Rudolf Christian Boettger Stiftung. 
Sie trägt den Namen eines bedeutenden Physikers und Chemi-
kers, der in Aschersleben geboren wurde. Ziel der Stiftung ist die 
Förderung konkreter Projekte in Bildung, Wissenschaft und For-
schung, die der Entwicklung des Wirtschafts- und Bildungsstand-
ortes Aschersleben dienen. Boettgers Streben nach Wissen, ins-
besondere die Anwendbarkeit der Erfindungen und Erkenntnisse 
in der Praxis stehen beispielgebend für das Anliegen der Rudolf 
Christian Boettger Stiftung.
Die Stiftung führt derzeit keine Projekte in Eigenregie durch. Die 
praktische Förderung durch die Stiftung konzentriert sich auf finan-
zielle Zuwendungen. Das Geld hierfür stammt aus den Erträgen 
des Stiftungsvermögens. Seit 2006 konnten aus den Erträgen erste 
Förderungen ausgereicht werden.

Beispiel gebend im Sinne des Stiftungszweckes 
sind drei erfolgreich abgeschlossene Projekte:

nn Bereich Kinder: Weiterbildung Kinderkreativpädagoge  
nach Prof. Hans-Georg Mehlhorn

nn Bereich Jugend: Polytechnische Bildung bereits für Schüler  
ab der 7. Klasse

nn Bereich Erwachsene: Eltern AG
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BILDUNG BEGINNT IN DEN KITAS

Genug Betreuungsplätze für Ascherleber Kinder

Aschersleben legt nicht nur Wert auf die bloße Existenz von ausrei-
chend Kinderkrippen und Kindergartenplätzen. Vielmehr sind Qua-
lität und Vielfalt der Vorschulbildung der Stadt wichtige Anliegen. 
Durch 1.221 Betreuungsplätze, davon 962 allein in der Kernstadt,  
ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie gesichert. Jedes Kind 
– auch unter drei Jahren – erhält einen Betreuungsplatz in einer 
Kindertageseinrichtung. Die Einrichtungen haben in den vergan-
genen Jahren eigene Schwerpunkte gesetzt: Fröbel-und Montes-
sori-Pädagogik, christliche Wertevermittlung, Fremdsprachenbeto-
nung, integrative Ansätze, musische Bildung u.v.m. Seit dem Jahr 
2013 verfügen die Kindertagesstätten in der Stadt Aschersleben 
neben den eigenen Qualitätsparametern auch über einheitliche 
Qualitätsstandards. Diese wurden mit den Trägern gemeinsam 
erarbeitet und bilden die Grundlage für eine kontinuierliche Wei-
terentwicklung in der Kinderbetreuung. Insgesamt 998 Plätze für 
Hortkinder gibt es in Aschersleben.
Im Jahr 2007 begann die Stadt außerdem damit, das Modell der 
Eltern-AG ® in einzelnen Kindertageseinrichtungen einzuführen. 
Seitdem wurden mehrere Projekte erfolgreich durchgeführt. Die 
Magdeburger Akademie für Praxisorientierte Psychologie (MAPP) 
bietet diese neuartige Mischung aus niedrigschwelliger Elternschu-
le und Selbsthilfe auch künftig weiter an.

Beispiel Integrative Kindertagesstätte „Arche Noah”
	 	Bestehornstraße 10 | 06449 Aschersleben
	 	+49 3473 805930

Meinung: 
 Susen Ducke

Tolerantes Menschenbild

Bereits vor mehr als sechzig Jahren 
wurden Kinder in unserem Haus be-
treut. Mit der Übernahme der Ein-
richtung durch den Zweckverband 

Kindertagesstätten im evangelischen Kirchenkreis Egeln vermit-
teln wir heute in teiloffener Arbeit den uns anvertrauten Kindern 
ein tolerantes wie christliches Menschenbild. Die optimalen Be-
dingungen mitten in der Stadt mit den umliegenden Parks und 
Gärten bieten uns ein tolles Umfeld. Unsere Einrichtung, die 
integrative evangelische Kindertagesstätte „Arche Noah“, ist 
Bestandteil des Bildungscampus Bestehornpark. 

Der Standort ist lebendiger Ausdruck des Wandels der Stadt 
Aschersleben zu einem Bildungsstandort. Hohe Qualitätsstan-
dards gehören sowohl zum Selbstverständnis der Stadt wie auch 
unserer Einrichtung. Durch die integrative Ausrichtung wird in 
unserem Haus alles dafür getan, dass niemand vergessen wird. 
Mit dem hohen Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund 
wurde in den zurückliegenden Jahren unsere Arbeit über kultu-
relle Grenzen hinweg sehr viel bunter und interessanter.“

FACHHOCHSCHULE POLIZEI  
SACHSEN-ANHALT
Eine moderne, zeitgerechte Studien-, 
Ausbildungs- und Fortbildungseinrichtung

Nach grundlegenden Bau- und Sanierungsmaßnahmen in den Jah-
ren 2009-2011 präsentiert sich die Fachhochschule Polizei Sach-
sen-Anhalt (FH Pol) als eine moderne Bildungs-, Forschungs- und 
Serviceeinrichtung. Die Fachhochschule Polizei ist die zentrale 
Fortbildungsstätte des Landes Sachsen-Anhalt für Polizeivollzugs-
beamte. Die Fortbildung umfasst insbesondere die Spezialisierung 
von Beamten für die Kriminalitätsbekämpfung und für die Verkehrs-
lehre. Die Fachhochschule fühlt sich zudem dem Studium generell 
verpflichtet und führt gemeinsam mit der Stadt Aschersleben die 
Veranstaltungsreihe „Das Ascherslebener Gespräch“ durch.
Um die Ansprüche einer modernen Bildungsstätte zu erfüllen, 
verfügt die Fachhochschule über einen Hörsaal mit Platz für 300 
Personen sowie zwei Multifunktionsräume mit Platz für je 50 Per-
sonen. Im selben Gebäude befindet sich die moderne Mensa mit 
250 Plätzen. Eine Bibliothek mit gegenwärtig 25.000 Bestands-
einheiten, 524 audiovisuellen Medien sowie Gesetzesblättern und 
Zeitschriften bietet beste Voraussetzungen für ein wissenschaftli-
ches Studium und eine grundlegende Ausbildung. Nicht nur die 
geistige Aus- und Fortbildung, sondern auch die Erhaltung und 
weitere Ausprägung der sportlichen Leistungsfähigkeit sind Be-
standteil der Curricula. Alle Seminarräume sind mit modernster 
Technik ausgestattet, die eine praxisnahe und zeitgerechte Aus- 
und Fortbildung ermöglichen. Der sehr schön gestaltete Campus 
lädt ein zum Lernen und Studieren, aber auch zum Entspannen 
nach einem anstrengenden Studientag. 
Aufgrund der erhöhten Einstellungszahlen verfügt die Fachhoch-
schule seit kurzem über eine Außenstelle im Bestehornpark. Hier 
sind Ausbildungsklassen untergebracht.

Fachhochschule Polizei
 � Schmidtmannstraße 86 | 06449 Aschersleben
 � +49 3473 960-670
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BERUFSORIENTIERUNG –  
POLYTECHNISCHES ZENTRUM FÜR  
PRAKTISCHE SCHULERFAHRUNGEN

Wirtschaft unterstützt die berufliche Vorbildung

Im September 2004 entstand auf Anregung der 25 größten 
Aschersleber Unternehmen und in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Aschersleben, der Ganztagsschule Albert Schweitzer und der 
VHS-Bildungswerk GmbH das Polytechnische Zentrum (PTZ). Die 8. 
und 9. Klassen der umliegenden Sekundarschulen haben dort die 
Möglichkeit, praktische Erfahrungen in verschiedenen Berufsfeldern 
zu sammeln. Die Angebotspalette reicht von Gastronomie über Bau, 
Holz, Farbe, Metall, Elektro, Pflege, Soziales, Schneidern, Lager/
Logistik bis in den kaufmännischen- und IT-Bereich. Das PTZ ist ein 
wichtiger Baustein in der Aschersleber Bildungslandschaft. 
Es verbessert die Chancen für Jugendliche, einen qualifizierten und 
ihren Neigungen entsprechenden Ausbildungsplatz zu erhalten. 
Gleichzeitig ist das PTZ ein Nachwuchskräfte-Pool für die ansäs-

sigen Unternehmen. Immer 
wieder bemängelten diese die 
fehlenden praktischen Fertig-
keiten bei den Schulabgän-
gern. Das PTZ möchte dazu 
beitragen, dass die jungen 
Menschen für ihren späteren 
Ausbildungsberuf in einem ho-
hen Maße geeignet und vorbe-
reitet sind.

VHS-BILDUNGSWERK in Aschersleben - Ihr Partner für Aus- und Weiterbildung

Berufliche Weiterbildung...
• bewahrt Sie vor Fachkräftemangel!
• erhält Ihre Innovationskraft!
• sichert Ihren wirtschaftlichen Erfolg!

Als kompetenter Partner der Aus- und Weiterbildung unterstützen 
wir Sie in den Bereichen Hoch-, Tief- und Ausbau, GaLa- Bau, 
Holz (z.B. TSM-Scheine), Farbe, Metall (z.B. Schweißerpässe), 
Elektro (z.B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten), 
Lager/Logistik, Hauswirtschaft, Hotel und Gastronomie, 
Verkauf, Büromanagement und IT sowie bei der 
Erlangung von Bedienberechtigungen für Gabelstapler 
und Erdbaumaschinen.

 03473 2228-0
VHS-BILDUNGSWERK GmbH, Hecklinger Str. 63, 06449 Aschersleben, E-Mail: Aschersleben@vhsbw.de

Meinung: 
 Claudia Eckert-Meisters

VHS-Bildungswerk GmbH

Am Bildungsstandort Aschersleben 
ist das Polytechnische Zentrum (PTZ) 
im Bereich der Berufsorientierung 
für die Schüler der Sekundarschu-

len unserer Region in der VHS-Bildungswerk GmbH nicht mehr 
wegzudenken. Im dreizehnten Jahr seines Bestehens sind die 
Leistungen des PTZ aktueller denn je. Der Erfolg einer Aus-
bildung beginnt mit der Berufsorientierung, das wissen auch 
unsere Partner, die Unternehmen hier vor Ort. Gemeinsam mit 
ihnen arbeiten wir daran, die Abbrecherquoten in der Berufs-
ausbildung so gering wie möglich zu halten und damit den 
Fachkräftebedarf der Zukunft an unserem Wirtschaftsstandort 
zu sichern.

VHS-Bildungswerk GmbH
AWZ Aschersleben
	 	Hecklinger Straße 63 | 06449 Aschersleben
	 	+49 3473 2228-0
	 	�Sitz des Unternehmens:  

Lorenzweg 56 | 39128 Magdeburg
	 	 Geschäftsführerin: Marion Brademann
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INDUSTRIESTANDORT: MEHR ALS ERSCHLOSSENE GEWERBEFLÄCHEN

Vliesstoffzentrum Sachsen-Anhalts

Das zeichnet uns aus:
nn Vielfältige Bildungslandschaft
nn Optimale Standortbedingungen
nn Internationales Klima
nn Moderne innovative Industrie
nn Traditioneller Maschinenbau
nn Hervorragender Tagungsstandort
nn Familienfreundliche Stadt
nn Aktives Kultur-, Sport- und Vereinsleben
nn Gartenträume und architektonische Vielfalt
nn Kriminalpanoptikum und Zoo

Unser Service:
nn Fördermittelanträge
nn Arbeitsplatzbezogene Aus-, Fort- und Weiterbildungen
nn Kontaktvermittlung
nn Genehmigungsverfahren
nn Günstige Versorgungskonditionen  
Energie und Wasser, Abwasser

nn Vorteilhafte Grundstückspreise
nn Wohnen, Bildung, Freizeit
nn Existenzgründungsberatung

Ihr Ansprechpartner
	 	 Matthias May
		  Amtsleiter Wirtschaftsförderung
	 	+49 3473 958980 |  +49 3473 958920
	 	 m_may@aschersleben.de
	 	www.aschersleben.de

Die älteste Stadt Sachsen-Anhalts ist ein traditionsreicher Stand-
ort des Werkzeug- und Spezialmaschinenbaus und heute das 
Zentrum der modernen Vliesstoffproduktion in Sachsen-Anhalt. 
Aschersleben hat sich zu einem erfolgreichen Wirtschaftsstandort 
entwickelt, weil hier die Wirtschaftsförderung nicht bei erschlos-
senen Gewerbeflächen und einer ausgezeichneten Infrastruktur 
aufhört, sondern mit einem vielseitigen und qualitativ hochwerti-
gen Bildungsangebot für den Nachwuchs der Unternehmen wei-
tergeht. Aschersleben setzt auf eine integrierte Wirtschaftspolitik 
mit den Komponenten Bestandspflege, Neuinvestorenakquise und 
Weiterentwicklung der Standortbedingungen – gepaart mit einer 
Bildungsoffensive und kreativen Stadtumbauideen. 
Die attraktive Lage im Herzen Europas, die schnellen Verkehrs-
anbindungen der Nordharzautobahn A36 (vormals B6n) und der  
A 14 sowie des Luftdrehkreuzes Halle/Leipzig haben Aschersle-
ben zu einem idealen Ausgangspunkt für europäische und interna-
tionale Unternehmungen werden lassen. Unternehmen aus USA, 
Italien, Kasachstan, China, Russland und Deutschland haben sich 
in den Gewerbe- und Industriegebieten konzentriert. Mit fünf Be-
trieben ist Aschersleben heute das Zentrum der sachsen-anhalti-
schen non-Woven-Produktion. Logistiker und Drucker haben sich 
auf die großen Vliesstoffhersteller ausgerichtet und wachsen mit 
ihnen. An den fünf Industrie- und Gewerbestandorten der Stadt 
wurden bisher rund 232 Millionen Euro in Gebäude, Maschinen 
und Anlagen investiert. Ein Großteil des Kapitals stammt aus dem 
europäischen Ausland und aus Nordamerika. Der außergewöhn-
liche Grad der Internationalisierung zeigt sich in der hohen Ex-
portquote des verarbeitenden Gewerbes von mehr als 40 Prozent. 
Die hergestellten Produkte werden nach Großbritannien, Frank-
reich, die Benelux-Staaten, Österreich, Osteuropa und die USA 
exportiert.
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EINZELHANDELSSTANDORT FÜR DIE REGION

Zentralität überdurchschnittlich – Innenstadt funktioniert – gesunder Branchenmix

Oberzentren Magdeburg und Halle. Das Einzugsgebiet reicht 
bis Quedlinburg im Westen, im Osten bis Bernburg, im Norden 
bis Löderburg und bis nach Hettstedt im Süden. Die Aschersleber  
Innenstadt ist das Zentrum des Einzelhandels. Seit der politischen 
Wende wurde die Innenstadt städtebaulich gestärkt, was Händler 
und Kunden sichtbar honorieren. Die Fußgängerzone erfüllt ihre 
Funktion als Flanier- und Einkaufsmeile nicht nur für die Aschers-
leber, auch die Menschen aus dem Umland zieht das attraktiv 
gestaltete Zentrum mit den vielen kleinen und großen Geschäften 
an. Dabei überzeugt neben der lebendigen Atmosphäre vor allem 
der Branchenmix die Kunden. Die neugestalteten innerstädtischen 
Flächen geben der positiven Entwicklung des Einzelhandels zu-
dem nachhaltige Impulse.

Aschersleben ist für die Regionen Harz und Salzlandkreis ein 
wichtiger Einzelhandelsstandort. Nach Zahlen der MARKT UND 
STANDORT BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH wird dies auch in 
einem Kommunalen Einzelhandelskonzept von 2014 bestätigt, 
welches die Stadt Aschersleben in Auftrag gab. Bei der Einzel-
handelszentralität belegt Aschersleben mit einem Wert von 132 
Prozent einen der vorderen Plätze in Sachsen-Anhalt und ist Spit-
zenreiter der Region.
Das heißt, der Einzelhandel erzielt weitaus mehr Umsatz, als es 
der Kaufkraft der Ascherslebener entspricht. Damit wird deut-
lich: die Kunden des Ascherslebener Einzelhandels kommen aus 
der gesamten Region. Die Stadt profitiert dabei von der guten 
Erreichbarkeit und von den relativ großen Entfernungen zu den 

DATEN UND FAKTEN EINZELHANDEL

Einzelhandelsbetriebe
Insgesamt��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������228
n davon mit mehr als 500 m² Verkaufsfläche������������������������������������  31

Verkaufsfläche in Quadratmetern
n Innenstadt .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                          12.800	 (21 %)
n Außenstadt .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                         47.200	 (79 %)

Gesamtumsatz des Einzelhandels 
in Millionen Euro
Insgesamt .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  177,3	 (100 %)
n Lebensmittelsektor  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   74,5	 (42 %)
n Non-Food Bereich .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  102,8	 (58 %)

InnenstadtAußenstadt

Lebens-
mittelsektor

Non-Food
Bereich

Stadt
Aschersleben

Umland

Zentralität (Durschnitt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                               132 %
n Nahrungs- und Genussmittel .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                               171 %
n Haushaltswaren .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                         328 %
n Schuhe .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  240 %
n Uhren, Schmuck, Optik .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                   168 %
n Bekleidung .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  173 %

Einzelhandelsrelevantes Kaufkraftpotential 
im Einzugsgebiet in Millionen Euro
Insgesamt .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  358,3	 (100 %)
n Stadt Aschersleben  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  134,4� (37,5 %)
n Umland .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                              223,9	 (62,5 %)

(Quelle: Kommunales 
Einzelhandelskonzept 2014)
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Harzer Volksbank eG

„Sichere
Brücken.“

Ingo Kittler

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Nur wer seine Ziele im Auge behält, kann 
sie auch verwirklichen. Gut, wenn man sich 
auf diesem Weg auf einen starken Partner 
verlassen kann. 

             „Mit       Tradition    
   begeistern.“

Hoymer Carneval Club e.V.

„Konzentration auf den

Fortschritt.“
Armin Junghanns

„Christliches
    Kultur- & Gedankengut 
                                       erhalten.“Dorothee Mücksch

          „Weichen für die 
Ausbildung 
                stellen.“Steffen König &

Patrick Dohmeyer

„Der richtige 

Dreh.“
Nico Sentner

„Generationen  verbinden.“
Familie Richter

www.harzer-volksbank.de

P
Über 500
kostenlose
Parkplätze

EDEKA Center Aschersleben • Am Seegraben • 06449 Aschersleben
Tel.: 0 34 73 - 9 22 20 • Öffnungszeiten: Montag - Samstag 7-20 Uhr

Besuchen Sie
das freundliche
UND ERLEBEN SIE
• Kompetente Mitarbeiter
• Frische Auswahl
• Große Vielfalt
• Service der Extraklasse


